
Ende der Zuschlagsfrist: 15.01.2021, 18.00 Uhr Ende der Angebotsfrist: 11.01.2021, 18.00 Uhr 

Angebote sind schriftlich  
zu richten an: 

 

Landschaftspflegeverband Uckermark-Schorfheide e.V.  

z. Hd. Herr Noack 

Hoher Steinweg 5-6              16278 Angermünde 

 Das Angebot ist mit Ihrem Namen (Firma), Ihrer Anschrift sowie den Kontaktdaten zu ver-

sehen. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist kann das Angebot schriftlich oder per Fax zurückge-

zogen werden. Danach sind Sie bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist an Ihr Angebot gebunden. 

Die beiliegenden Anlagen sind auszufüllen, jeweils rechtsverbindlich zu unterschreiben und 

in einem verschlossenen Umschlag bis zum Ende der Angebotsfrist an die bezeichnete 

Stelle zu senden. Die Öffnung erfolgt unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 

Name und Anschrift des 
Bieters: 

 

Telefon / Fax  

E-Mail  

 

Preisangebot 
für motormanuelle/teilmechanisierte Entbuschung von Trockenrasen im FFH-Gebiet „Müllerberge“  

Ich/Wir biete(n) die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von uns eingesetzten Preisen an. An das An-
gebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist gebunden. Es werden als verbindlich anerkannt: 

Bitte Zutreffendes ankreuzen: 

 die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B)  

 alle mit der Aufforderung zur Abgabe des Angebotes beigefügten Anlagen. 

Wird eine selbstgefertigte Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses abgegeben, wird mit der Unterschrift auch die vom 
Auftraggeber verfasste Urschrift des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich anerkannt.  

Ich/Wir haben 

 ein Nebenangebot/ Alternativangebot abgegeben. 

Ich/Wir beabsichtigen  

 keine   die in der beigefügten Liste aufgeführten Leistungen an Unterauftragnehmer zu 
übertragen. (Für die Unterauftragnehmer werden auf Verlangen die Nachweise vorgelegt.) 

Firma Adresse Leistung 

 

 

  

☐ Ich/Wir werden folgende Maschinen einsetzen: 
 

Herstellerfirma Typ Anzahl 

   

   

   

 

 

 

Ort  Datum  Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift 



 

Träger: Landschaftspflegeverband Uckermark-Schorfheide  e.V. 

Projekt: INTERREG-Projekt INT 162  

LV: Entbuschen von Trockenrasen im FFH-Gebiet „Müllerberge“ (Landschaftspflegearbeiten) 

LV-
Datum: 

21.12.2020 Seite 1   von 6 

Bieter:    

  

Pos-Nr. Bezeichnung Menge Einheit 
Einheitspreis in 

Euro 
  

Gesamtbetrag 
in Euro 

         

1. Beschreibung      

1.1 Allgemeine Beschreibung der Leistung      

 

 

Ziel der Maßnahme: 

Die Maßnahme dient der Erhaltung und Wiederherstellung von wertvollen Trockenrasen im FFH-Gebiet „Müllerberge“. Ziel der 
Maßnahme ist die Entbuschung der Trockenrasen. Die entbuschten Flächen werden anschließend beweidet. Für die Beweidung 
ist daher eine sorgfältige und möglichst vollständige Beräumung der Gehölzteile notwendig.  
 

Leistungsbeschreibung: 

Die Leistung ist in Dienstleistung gemäß der Leistungsbeschreibung zu erbringen.  
 
Die Arbeiten sind so auszuführen, dass bei allen Arbeitsschritten Boden und Bodenvegetation geschont werden. Die 
Maßnahmenfläche auf die Gebüsche und Einzelbäume sowie Altgrasbestände motormanuell entfernt werden sollen, ist über 
einen Feldweg sowie einer kurzen Überfahrt über eine Ackerbrache gut zugänglich. Eine konkrete Festlegung der Stellflächen/ 
Aufarbeitungsplätze wird in Abhängigkeit der Technik vor Beginn der Arbeiten mit dem Auftraggeber getroffen. 
 
Entbuschung: Die Gehölze sollen motormanuell entfernt werden. Der Schnitt erfolgt möglichst bodennah; die Höhe der 
verbleibenden Stubben soll 5 cm nicht überschreiten. Das Gelände ist mäßig bis stark geneigt (bis zu 40%), es ist mit 
Bodenunebenheiten zu rechnen. Es handelt sich überwiegend um Gebüsche auf Trockenrasen mit unterschiedlichen Gehölzarten 
(vor allem Dornensträucher wie Weißdorn, Wildrosen und Schlehe) und Bäumen in unterschiedlicher Höhe bzw. 
Brusthöhendurchmesser (BHD). Die Maßnahmenfläche gesamt ist 3,14 ha groß (siehe Lageplan). Es können keine Angaben 
zu Erntemengen gemacht werden. Die Arbeitswege ergeben sich aus der zum Einsatz kommenden Technik. Das 
Vorliefern/Rücken erfolgt mit bodenschonender Technik (z.B. mit Kleinmaschinen). Auch sonst ist bei der Ausführung auf eine 
bodenschonende Verfahrensweise zu achten. Bei Unbefahrbarkeit (mehr als 10 cm Fahrspurtiefe) sind die Arbeiten zu 
unterbrechen.  
 
Die Durchführung der Arbeiten und die Lagerung haben so zu erfolgen, dass eventueller Verkehr während der Ausführungszeit 
aufrechterhalten bleibt und Einrichtungen der Versorgungsträger freigehalten werden. Der AN hat sicherzustellen, dass durch die 
Ausführung keine Verschmutzung oder Zerstörung der Umgebung (Äcker, Wald, Gehölzbestände u.ä.) durch Bau- und 
Betriebsstoffe und/oder andere Materialien eintritt. Abweichungen oder Bedenken sind dem AG unverzüglich mitzuteilen und zur 
Klärung zu führen. Der Bieter verpflichtet sich, die Qualitäts- und Umweltstandards einzuhalten, wie sie in den Vorschriften des 
RAL-Gütezeichens der Gütegemeinschaft Wald- und Landschaftspflege enthalten sind. Es gelten die Bestimmungen der VOL. Die 
zur Ausführung vorgesehenen Unterauftragnehmer bzw. Kooperationspartner sind im Angebot zu benennen. 

 
Sämtliche Arbeiten sind unbedingt bodenschonend auszuführen. Die Arbeitswege ergeben sich aus der zum Einsatz 
kommenden Technik. Das Schnittgut wird mit der Gabel aufgenommen und entlang der Arbeitswege seitlich grob zu 
Haufen aufgeschichtet. Bei Unbefahrbarkeit (mehr als 10 cm Fahrspurtiefe) oder Rutschgefahr sind die Arbeiten zu 
unterbrechen. Für die Aufstellung der Schreddertechnik werden Einzelflächen ausgewiesen (siehe Lageplan).  
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 Zeitraum der Durchführung: 

 
Die Ausführung der Entbuschung soll vom 16.01.2021 bis zum 28.02.2021 erfolgen. Vor Ausführungsbeginn erfolgt eine Ein-
weisung durch den Auftraggeber. Dem AN wird vor Beginn der Arbeiten eine Karte der Entbuschungsflächen im Maßstab 1:1000 
ausgehändigt.  

  

 Zahlungsbedingungen: 

 Nach Absprache kann Abschlagszahlung bzw. Teilrechnung vereinbart werden.  
  

 
Die Einheitspreise enthalten die fertige, fachgerechte Leistung mit allen erforderlichen Lieferungen und Arbeiten, einschließlich 
aller Transport-, Hilfs- und Nebenarbeiten. Die Kosten für Aufbau, Aufräumen der Baustelle bzw. Lagerplätze sowie das Abfahren 
von Rest- und Arbeitsmaterial ist einzukalkulieren.  

 

Die Prüfung der örtlichen Verhältnisse durch den Bieter vor Angebotsabgabe wird dringend empfohlen. Nachträgliche 
Forderungen infolge mangelnder Inaugenscheinnahme können nicht berücksichtigt werden.  
 
Ein gemeinsamer Begehungstermine vor Angebotsabgabe kann angeboten werden: 
 

1. 05.01.2020 / 10.00 Uhr 
 
Die Teilnahme am Begehungstermin muss im Vorfeld angemeldet werden. Kontakt: 
 
Jan Noack / Handy: 0160 - 23 54 033 / eMail: lpv.uckermark-schorfheide@gmx.de 

  

 Lage der Maßnahme: 

 
Die Flächen liegen im Landkreis Uckermark südlich der Gemeinde Hohenfelde und westlich der Gemeinde Blumenhagen (siehe 
Anfahrtsskizze). Hinter der Siedlung „Neue Mühle“ steht ein unbefestigter Parkplatz zur Verfügung, der auch als Schredderplatz 
genutzt werden kann.  
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          1.1 Baustelleneinrichtung 
  

     

1.1.01 Baustelle einrichten und räumen  
 

Baustelle einrichten und räumen. 
 

Geräte, Materialien und sonstige Betriebsmittel, die für die 
fachgerechte Durchführung der Leistungen erforderlich sind, 
auf die Baustelle bringen. Vorhalten der Geräte und 
Betriebsmittel für die Ausführungszeit.  

 
Baustelle von allen Geräten und dergleichen beräumen. 
Benutzte Wege und Flächen entsprechend dem 
ursprünglichen Zustand und unter Wahrung der 
landschaftlichen Belange ordnungsgemäß herrichten.  

  1 psch      
              

            

 
1.2 

 
Motormanuelles/ teilmechanisiertes Abschneiden von 
Sträuchern und Bäumen, Abräumen und Entsorgung 

   

 
1.2.01 

 
Abschneiden, Vorliefern und Entsorgung in Teilfläche 1 (TF 1) 

   
 

   
    

 Motormanuelles Abschneiden von Sträuchern (Höhe bis 2,50 
m) mit Dickichtmesser am Freischneider bzw. Motorsäge, 
Stockausschläge und überständige Gräser abmähen, 

     

 Schnittgut mit Gabel aufnehmen, zum Arbeitsweg tragen und 
seitlich grob zu Haufen aufschichten, 

     

 aufnehmen der Schnittguthaufen Transport zum Lagerplatz,      

 sorgfältige und vollständige Beräumung der Fläche von Ast-
werk/Kronenteilen und Gehölzrückständen, 
 

     

 Hangneigung: bis 40%      

 Gehölzbestandene Fläche (Deckung): 80 %      

 Höhe Sträucher: 1,00 – 2,00m (überwiegend Schlehe, z.T. 
auch Weißdorn, Rosen u.ä.), überwiegend flächige 
Verbuschung bzw. größere Gebüschgruppen 

     

 Fremdkörpergefahr: mittel       

 Bodenverhältnisse: teilweise sehr uneben      

 sonstige Erschwernis: unwegsames Gelände      

 Entfernung zum Schnittgutlager: max. 100 m      

  
 
 

0,08 ha      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

     

 
1.2.02 

 
Abschneiden, Vorliefern und Entsorgung in Teilfläche 2 (TF 2)    
Motormanuelles Abschneiden von Sträuchern (Höhe bis 3,00 
m) und Einzelbäumen (Höhe bis 6,00 m) mit Dickichtmesser 
am Freischneider bzw. Motorsäge, Stockausschläge und 
überständige Gräser abmähen,  
Schnittgut mit Gabel aufnehmen, zum Arbeitsweg tragen und 
seitlich grob zu Haufen aufschichten,  
aufnehmen der Schnittguthaufen Transport zum Lagerplatz,  
sorgfältige und vollständige Beräumung der Fläche von Ast-
werk/Kronenteilen und Gehölzrückständen, 
   
Hangneigung: 0%  
Gehölzbestandene Fläche (Deckung): 30 %  
Höhe Sträucher: 1,00 – 2,00m (Weißdorn) überwiegend 
flächige Einzelgebüsche 
Einzelbäume: 5 Stück Wild-Birne, 2 Stück Feldahorn  
Fremdkörpergefahr: mittel   
Bodenverhältnisse: teilweise sehr uneben  
sonstige Erschwernis: unwegsames Gelände  
Entfernung zum Schnittgutlager: max. 270 m 

  0,18 ha      

              

 
 
1.2.03 

 
Abschneiden, Vorliefern und Entsorgung in Teilfläche 3 (TF 3) 

    
  

 
    

   
Motormanuelles Abschneiden von Sträuchern (Höhe bis 3,00 
m) mit Dickichtmesser am Freischneider bzw. Motorsäge, 
Stockausschläge und überständige Gräser abmähen,  
Schnittgut mit Gabel aufnehmen, zum Arbeitsweg tragen und 
seitlich grob zu Haufen aufschichten,  
aufnehmen der Schnittguthaufen Transport zum Lagerplatz,  
sorgfältige und vollständige Beräumung der Fläche von Ast-
werk/Kronenteilen und Gehölzrückständen, 
   

Hangneigung: bis 40% 
 

Gehölzbestandene Fläche (Deckung): überwiegend bis 20 %, 
kleinere Bereiche bis 40 %  
Höhe Sträucher: 1,00 – 3,00 m (Weißdorn, Feldrose) 
überwiegend flächige Einzelgebüsche  
Fremdkörpergefahr: mittel   
Bodenverhältnisse: teilweise sehr uneben  
sonstige Erschwernis: unwegsames Gelände  
Entfernung zum Schnittgutlager: max. 250 m 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

0,76 ha 
  
..…………………….. 

 
  
.………………………….. 
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1.2.04 

 
Abschneiden, Vorliefern und Entsorgung in Teilfläche 4 (TF 4) 

    
  

 
    

   
Motormanuelles Abschneiden von Robinien- und 
Birkenaufwuchs (Höhe bis 4,00 m) mit Dickichtmesser am 
Freischneider bzw. Motorsäge,   
Schnittgut zum Arbeitsweg tragen und seitlich grob zu Haufen 
aufschichten,  
aufnehmen der Schnittguthaufen Transport zum Lagerplatz,  
sorgfältige und vollständige Beräumung der Fläche von Ast-
werk/Kronenteilen und Gehölzrückständen, 
   

Hangneigung: bis 40%  
Gehölzbestandene Fläche (Deckung): 40 %  
Höhe Robinien/Birken: bis 4,00 m, Einzelgehölze  
Fremdkörpergefahr: mittel   
Bodenverhältnisse: teilweise sehr uneben  
sonstige Erschwernis: unwegsames Gelände  
Entfernung zum Schnittgutlager: max. 100 m 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

0,03 ha 
  
..…………………….. 

 
  
.………………………….. 

 
1.2.05 

 
Abschneiden, Vorliefern und Entsorgung in Teilfläche 5 (TF 5) 

  
  
  

 

  
  

       

 

Motormanuelles Abschneiden von Sträuchern (Höhe bis 3,00 
m) ,Robinienaufwuchs und Jung-Eichen mit Dickichtmesser 
am Freischneider bzw. Motorsäge, Stockausschläge und 
überständige Gräser abmähen, 

     

 
Schnittgut mit Gabel aufnehmen, zum Arbeitsweg tragen und 
seitlich grob zu Haufen aufschichten, 

     

 aufnehmen der Schnittguthaufen Transport zum Lagerplatz,      

 

sorgfältige und vollständige Beräumung der Fläche von Ast-
werk/Kronenteilen und Gehölzrückständen, 
 
 

     

 Hangneigung: bis 20%      

 Gehölzbestandene Fläche (Deckung): bis 30 %      

 

Höhe Sträucher: 1,50 – 3,00 m (Weißdorn) überwiegend 
Einzelgebüsche 
Höhe Robinien: bis 2,50 m, Einzelgehölze 
Höhe Eichen: bis 5,00 m, Einzelgehölze 
 

     

 Fremdkörpergefahr: mittel       

 Bodenverhältnisse: teilweise sehr uneben      

 
sonstige Erschwernis: unwegsames Gelände 
Entfernung zum Schnittgutlager: max. 50 m 

     

  
 
 
 

0,32 ha 
  
..…………………….. 

 
  
.………………………….. 
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1.2.06 

 
Abschneiden, Vorliefern und Entsorgung in Teilfläche 6 (TF 6) 

     

   
Motormanuelles Abschneiden von Sträuchern (Höhe bis 3,00 m) und 
Einzelbäumen (Höhe bis 5,00 m) mit Dickichtmesser am Freischneider 
bzw. Motorsäge, Stockausschläge und überständige Gräser abmähen,  
Schnittgut mit Gabel aufnehmen, zum Arbeitsweg tragen und seitlich 
grob zu Haufen aufschichten,  
aufnehmen der Schnittguthaufen Transport zum Lagerplatz,  
sorgfältige und vollständige Beräumung der Fläche von Ast-
werk/Kronenteilen und Gehölzrückständen, 
   
Hangneigung: 0%  
Gehölzbestandene Fläche (Deckung): bis 20 %  
Höhe Sträucher: 1,00 – 2,00m (Weißdorn, Wildrosen) überwiegend 
flächige Verbuschung bzw. größere Gebüschgruppen und auch 
Einzelgebüsche 
Einzelbäume: 9 Stück, Höhe bis 5,00 m  
Fremdkörpergefahr: mittel   
Bodenverhältnisse: teilweise sehr uneben  
sonstige Erschwernis: unwegsames Gelände  
Entfernung zum Schnittgutlager: max. 270 m 

  1,77 ha      

  

 

 

 

 

Summe Angebot Summe netto  EUR 

  19% MwSt.  EUR 

  Summe brutto  EUR 

 

 

 

 

 

 

Ort  Datum  Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift 
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Anlage zum Leistungsverzeichnis vom 21.12.2020 

Entbuschung 

Teilfläche 1 (TF 1): 0,08 ha 

  

 

Entbuschung 

Teilfläche 2 (TF 2): 0,18 ha 

 

  

Blick aus westlicher Richtung auf die 
Fläche: flächige Verbuschung mit 
Sträuchern (überwiegend Schlehe) bis 
2,50 m Höhe  

Blick von Norden auf die Fläche: 
Entnahme Starkbäumen (Wildbirne und 
Feldahorn) sowie einzelne Sträucher 



  

 

Entbuschung 

Teilfläche 3 (TF 3): 0,76 ha 

 

 

 

  

Blick von Westen auf die Fläche: 
Entnahme Starkbäumen (Wildbirne und 
Feldahorn) sowie einzelne Sträucher 
 

Entnahme von Sträuchern (hier 
überwiegend Feldrose); Höhe bis 2,00 m 

Entnahme von Sträuchern, flächige 
Verbuschung; Höhe bis 1,30 m 
 

Blick von Norden auf die Fläche: 
Entnahme von Sträuchern geringer 
Deckungsgrad 
 



Entbuschung 

Teilfläche 4 (TF 4): 0,03 ha 

 
 

 

 

Entbuschung 

Teilfläche 5 (TF 5): 0,32 ha 

 

 

 

 

 

Entnahme Robinien- und Birkenaufwuchs 
an Steilhang 

Entnahme Robinienaufwuchs an 
Steilhang 
 

Entnahme Robinienverjüngung, Höhe bis 
2,00 m Höhe 

Blick von Westen auf die Fläche: 
Einzelsträucher, Höhe bis 3,00 m 



Entbuschung 

Teilfläche 6 (TF 6): 1,77 ha 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entnahme Starkbäume und 
Einzelsträucher 

Entnahme von Sträuchern im östlichen 
Bereich: flächige Verbuschung (Höhe bis 
1,50 m) 

Entnahme von einzelnen Sträuchern 
(überwiegend Feldrosen) im nördlichen 
Bereich (Höhe bis 2,00 m) 


